


Wissen Sie

…wie groß Ihr persönlicher 
    CO

2
-Fußabdruck ist?

…wie Sie das Klima schützen, sich gleich-
    zeitig gesund ernähren und bares Geld 
    sparen können?
…wie Sie die regionale Wirtschaft unter-
    stützen und damit Arbeitsplätze sichern         
    können?

Um diese und viele andere Fragen dreht 
sich das zweijährige Beteiligungsverfahren 
zum Klimaschutz KliB

2.0
, das im Juni 2010 

startet.

Worum geht es?

Im Mittelpunkt des Bregenzer Klimadialogs 
steht das tägliche Leben, wie wir bauen 
und wohnen, von A nach B kommen, was 
wir essen und einkaufen. Genau in diesen 
Bereichen kann durch das gemeinsame 
Bemühen der Bregenzer Bevölkerung und 
der Bregenzer Unternehmen viel erreicht 
werden. Neben der Kostenersparnis können 
Sie zusätzlich an Komfort und Lebensquali-
tät gewinnen.

Ihre Unterstützung ist gefragt

Bekennen Sie sich zu aktivem Klimaschutz, 
indem Sie Ihr Verbrauchsverhalten 
analysieren und sich um CO

2
-Einsparungen 

bemühen! Wenn Sie bei KliB
2.0

 mitmachen, 
erstellen wir für Sie ihre persönliche 
CO

2
-Bilanz, unterstützen Sie mit interes-

santen Veranstaltungsangeboten und nütz-
lichen Tricks und Tipps zum Klimaschutz. 
Darüber hinaus haben Sie auch die Möglich-
keit, sich mit uns und anderen Teilnehmer/-
innen in Arbeitskreisen und Internetforen 
auszutauschen.

So können Sie mitmachen

Damit Sie Ihren Erfolg auch messen können, 
erfassen Sie in zweimonatlichen Intervallen 
Ihren Energieverbrauch für Heizung und 
Strom und beobachten Ihr Mobilitäts-, 
Ernährungs- und Konsumverhalten.
Für die Teilnahme am Bregenzer Klimadialog 
stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Verfü-
gung. Sie entscheiden, welcher Weg für Sie 
der angenehmere ist:

Online-Teilnahme: 
Wenn Sie sich entscheiden, online teilzu-
nehmen, erfassen Sie Ihre Daten in einem 
speziellen CO

2
-Rechner, der im Internet 

abrufbar ist. Sie erhalten Ihre Tipps und 
Informationen per E-Mail-Newsletter und 
können im KliB-Forum mitdiskutieren.

Traditionelle Teilnahme: 
Fühlen Sie sich im Internet nicht so sicher? 
Tauschen Sie sich lieber im persönlichen 
Gespräch aus? Dann entscheiden Sie sich 
für die traditionelle Teilnahme. Sie erfassen 
Ihre Daten handschriftlich in einem 
CO

2
-Haushaltsbuch. Daraus werden dann 

Verbrauch und CO
2
-Bilanz ermittelt. Zusätz-

lich erhalten Sie Informationen per Post und 
können an Arbeitskreisen teilnehmen.


